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Es sollte einer der heissesten Tage dieses Som­
mers werden, als uns beim Zmorgen eine junge 
Pilgerin ihre Geschichte erzählt. Als ausgebil­
dete Innendekorateurin mit einer guten Arbeit 
in einer erfolgreichen Firma – so Judith – habe 
sie versucht, ihr Pensum zu reduzieren, unter­
schiedliche Aufgaben zu übernehmen oder von 
zu Hause aus zu arbeiten. Doch all dies verän­
derte ihr Gefühl von Unerfülltheit nicht, auch 
die Motivation wurde nicht besser und die 
Zukunftsangst eher noch grösser. Auf einmal 
habe sie realisiert, dass sie ihren Job aufgeben 
müsse – ohne neuen Plan! Und sie brach auf 
und begann zu laufen. Judith macht etwas, 
wovon das heutige Evangelium erzählt: verleu­
gnet sich, nimmt ihr Kreuz und folgt Jesus nach.

Dabei tönt «sich verleugnen» in unserer heuti­
gen ich­orientierten Zeit unglaublich hart. Wer­
fen wir einen Blick auf die Bedeutung und Her­
kunft des Begriffs, dann steht er für anders 
handeln, als es den (bisherigen) eigenen oder 
gesellschaftlichen Verpflichtungen und Ver ­
bind lichkeiten entspricht. Dieses Wagnis ist 
Judith eingegangen – wider vieler Gründe und 
ohne Sicherheitsgarantien. Wie sieht das bei 
uns selber aus? Was würde uns dazu bringen, 
ein solches Risiko einzugehen?

Ähnlich ist es auch mit dem Kreuztragen. «Was 
mache ich falsch, wenn ich nicht leide – wenn 
ich kein Kreuz zu tragen habe?» fragte einmal 
ein Studienkollege ungeduldig. Doch Kreuztra­
gen ist keine Lösung für das Leben – vielmehr 
ist es die Akzeptanz gegenwärtiger Probleme 
und Leiden. Es ist Annehmen, dass wir nicht im 
Himmel, sondern auf der Erde mit ihren vielen 
Unvollkommenheiten leben. Dies lässt Judith 
das Wagnis eingehen, alles aufzugeben. Mutig 
akzeptiert sie ihre Situation – ohne sofortige 
Lösung für ihre Fragen.

Wohin führt dieses Wagnis? Jesus verspricht im 
heutigen Evangelium: Folge mir nach und du 

findest neues Leben! Es ist die Einladung, in 
unsere Seele, unser Innerstes hineinzuhören 
und das Wesentliche, unseren Lebenszweck, zu 
erkennen. So kann gelingen, in der Spannung 
zwischen den Begrenzungen des Lebens und 
den Träumen des Himmels zu leben.

Judith will nicht einen Beruf finden, sondern 
ihre Berufung: «Ich will herausfinden, was der 
Zweck meines Lebens auf dieser Erde ist. Ich 
weiss, dass ich nicht in einem Büro arbeiten 
kann und ich will etwas tun, das den Menschen 
dient und die Welt etwas besser macht.»

Wir feiern heute auch den Bettag, den einzigen 
Feiertag, den die Eidgenossenschaft «erfun­
den» hat. Damit zeigt unser Staat, dass er auf 
die christliche Wertorientierung angewiesen 
und auch auf sie gebaut ist. Wir dürfen uns 
darum auch Zeit nehmen und nach der Be ­
rufung des Staates und unserem Beitrag dazu 
fragen, damit die Welt eine bessere wird.

kath.ch/Thomas Wallimann­Sasaki

...verleugne sich selbst!

Zum Eigenössischen Dank-, Buss- und Bettag, 15. September 2019 / Markus 8, 27–35



Worte des Pfarrers

September: Schutzengelmonat

Im Monat September denken wir besonders an unseren Schutzengel.

Pater Pio hatte ein grosses Vertrauen in seinen Schutzengel. Zu einer Frau sagte er ein-
mal: «Sie sollen wissen, dass der gute Engel immer für Sie betet. In den Stunden, wo es 
Ihnen scheint, dass Sie alleine und verlassen sind, beklagen Sie sich nicht, keine 
befreundete Seele zu haben, der Sie sich öffnen und Ihre Schmerzen anvertrauen kön-
nen. Um der Liebe Willen vergessen Sie nicht diesen unsichtbaren Gefährten, immer 
anwesend, um Sie anzuhören, immer bereit, um Sie zu trösten.»

Folgen wir der Aufforderung von Pater Pio, dieses Schutzengelgebet öfters zu beten:

«Engel Gottes, mein Beschützer, dir 
bin ich durch Gottes Güte anvertraut. 
Erleuchte, behüte, leite und führe 
mich, Amen.»

«Gott der allmächtige Vater, segne 
euch und schenke euch gedeihliches 
Wetter; er halte Blitz, Hagel und 
jedes Unheil von euch fern.

Er segne die Felder, die Gärten und 
den Wald und schenke euch die 
Früchte der Erde.

Er begleite eure Arbeit, damit ihr in 
Dankbarkeit und Freude gebrauchet, 
was durch die Kräfte der Natur und 
die Mühe des Menschen gewachsen 
ist.

Das gewähre euch der dreieinige 
Gott, der Vater und der Sohn 
und der Heilige Geist. Amen.»

Eine gesegnete Zeit wünscht 	 Pfarrer Joseph Shen



Allgemeine
Gottesdienstordnung

Gampel

Samstag:	 19.00 Uhr Vorabendmesse  

Sonntag:	 10.30 Uhr Amt

Montag:	 freier Tag

Dienstag:	 08.00 Uhr Hl. Schulmesse

Donnerstag:	 08.00 Uhr Hl. Messe

Freitag:	 08.00 Uhr Hl. Messe,
		  anschliessend Anbetung
		  bis 11.00 Uhr 

Rosenkranz:	 19.00 Uhr an den 
		  Wochentagen und jeweils 
		  vor der Vorabendmesse 
		  und vor dem Amt

Anbetung: 	 Freitag, 08.30–09.00 Uhr 
		  gemeinsame Anbetung
		  09.00–11.00 Uhr 
		  stille Anbetung  

Beichtgelegenheit: Freitag, 09.00–09.30 Uhr, 
		  und nach Absprache

Bibelrunde:	 19.00 Uhr 2. + 4. Mittwoch
		  (ausser Ferienzeit)

Bratsch und Niedergampel:
Samstag:	 17.30 Uhr Vorabendmesse  

Sonntag:	 09.00 Uhr Amt 
		  Abwechselnd Bratsch 
		  und Niedergampel

Beichtgelegenheit in Bratsch: nach Absprache

Rosenkranzgebet in Bratsch: jeweils vor der 
Vorabendmesse oder dem Amt

Niedergampel:
Mittwoch:	 08.15 Uhr Hl. Schulmesse

Herz-Jesu-Freitag:	18.30 Uhr Hl. Messe

Anbetung:	 18.00–18.30 Uhr 
		  am Herz-Jesu-Freitag

Beichtgelegenheit: 18.00–18.30 Uhr am
		  Herz-Jesu-Freitag, 
		  und nach Absprache

Rosenkranz: 	 Jeweils vor der 
		  Vorabendmesse 
		  oder vor dem Amt

Gampel – Bratsch – Niedergampel:

Besuchstag: 	 1. Donnerstag im Monat

Besuchstag: 	 2. Donnerstag im Monat

Kranken-
kommunion:	 3. Donnerstag im Monat

Spitalbesuch: 	 4. Donnerstag im Monat 

Liturgischer Kalender
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	   3. 	 Di 	 Hl. Gregor der Grosse, Papst, 
Kirchenlehrer

			   08.00 Uhr Hl. Schulmesse in Gampel

	   4. 	 Mi 	 08.15 Uhr Hl. Schulmesse
			   in Niedergampel

	   5. 	 Do 	 08.00 Uhr Hl. Eröffnungsmesse
			   von FMV Gampel in Gampel
			   Anschliessend Frühstück
			   im Pfarrsaal Gampel

	   6. 	 Fr 	 Herz-Jesu-Freitag
			   08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   Stm. für Familie Johann und 

Augusta Rotzer-Schnyder
			   und Sohn Theodor

Gampel – Bratsch –
Niedergampel

	   1. 	 So	 22. Sonntag im Jahreskreis
			   Weltgebetstag für die Bewahrung 

der Schöfung
			   09.00 Uhr Amt in Bratsch
			   Opfer: Kapelle
			   10.30 Uhr Amt in Gampel
			   Opfer: Pfarrei



			   Stm. für Edith Rotzer-Schnydrig
			   Anschliessend 08.30 –09.00 Uhr 

gemeinsame Anbetung
			   09.00–09.30 Uhr Beichtgelegenheit
			   09.00–11.00 Uhr stille Anbetung

			   18.00–18.30 Uhr stille Anbetung und 
Beichtgelegenheit in Niedergampel

			   18.30 Uhr Hl. Messe 
			   in Niedergampel

	   7. 	 Sa 	 17.30 Uhr Vorabendmesse
			   in Niedergampel
			   Stm. für Hans Steiner
			   Ged. für Alina Steiner
			   Opfer: Kirche

			   19.00 Uhr Vorabendmesse
			   in Gampel
			   Stm. für Pfarrherren Bregy, 

Mathieu, Schnyder und Lehner
			   Stm. für Ida Martig-Hildbrand
			   Stm. für Ida Rotzer-Hasler
			   Stm. für Werner Gruber
			   Stm. für Irma Schnyder-Lauwiner
			   Ged. für Amandus Ruppen
			   Opfer: Pfarrei

	 10. 	 Di 	 08.00 Uhr Hl. Schulmesse in Gampel

	 11. 	 Mi 	 08.15 Uhr Hl. Schulmesse
			   in Niedergampel
			   Stm. für Alois Passeraub
			   Ged. für Yvonne Passeraub
			   Ged. für Alain Passeraub
			   19.00 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal 

Gampel

	 12. 	 Do 	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

	 13. 	 Fr 	 Hl. Johannes Chrysostomus, Bischof 
von Konstantinopel, Kirchenlehrer

			   08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   Ged. für Margrit Künzi
			   Anschliessend 08.30–09.00 Uhr 

gemeinsame Anbetung
			   09.00–09.30 Uhr Beichtgelegenheit
			   09.00–11.00 Uhr stille Anbetung

	 14. 	 Sa 	 Kreuzerhöhung
			   17.30 Uhr Vorabendmesse 
			   in Bratsch
			   Stm. für Maria-Josefa 
			   Rotzer-Meichtry
			   Stm. für Anna Schnydrig-Schnyder
			   Opfer: Seelsorger/-innen 
			   und Pfarreien in Notlagen

			   19.00 Uhr Vorabendmesse 
			   in Gampel
			   Stm. für Genovefa Fryand
			   Stm. für Xaver und Antonia 

Hildbrand-Kronig
			   Stm. für Ottilia Hildbrand
			   Stm. für Josef und Agnes 
			   Hildbrand-Zengaffinen
			   Stm. für Willy Hildbrand
			   Stm. für Pierre-Alain Gsponer
			   Ged. für Ida Hildbrand-Burkard
			   Ged. für Anne-Marie Schnyder
			   Opfer: Seelsorger/-innen 
			   und Pfarreien in Notlagen

	 17. 	 Di 	 08.00 Uhr Hl. Schulmesse in Gampel

	   8. 	 So	 23. Sonntag im Jahreskreis
			   09.00 Uhr Amt in Bratsch
			   Stm. für Emil Kohlbrenner-Steiner
			   Stm. für Familie Josef Schnyder-

Schmidt
			   Stm. für Siegfried Schnyder
			   Ged. für Edmund Schnyder
			   Opfer: Kapelle
			   10.30 Uhr Amt in Gampel
			   Opfer: Pfarrei

	 15. 	So	 24. Sonntag im Jahreskreis / 
Eidgenössischer Dank-, 

			   Buss- und Bettag
			   09.00 Uhr Amt in Niedergampel
			   Stm. für Josef Giachino
			   Stm. für Alain Passeraub
			   Opfer: Seelsorger/-innen 
			   und Pfarreien in Notlagen
			   10.30 Uhr Amt in Gampel
			   Anschliessend Anbetung 
			   mit den Schulkindern und 

Anbetungsstunden gemäss Liste
			   im Anschlagkasten
			   Opfer: Seelsorger/-innen 
			   und Pfarreien in Notlagen
			   15.00 Uhr Bettagandacht in 

Gampel



	 18. 	 Mi 	 08.15 Uhr Hl. Schulmesse
			   in Niedergampel

	 19. 	 Do 	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

	 20. 	 Fr 	 Hl. Andreas Kim Taegon, Priester, 
und hl. Paul Chong Hasang und 
Gefährten, Märtyrer

			   08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   Anschliessend 08.30–09.00 Uhr 

gemeinsame Anbetung
			   09.00–09.30 Uhr Beichtgelegenheit
			   09.00–11.00 Uhr stille Anbetung

	 21.	 Sa 	 Hl. Matthäus, Apostel
			   und Evangelist
			   17.30 Uhr Vorabendmesse 
			   in Niedergampel
			   Stm. für Familie Theophil und 

Magdalena Kohlbrenner-Meichtry
			   Opfer: Kirche

			   19.00 Uhr Vorabendmesse 
			   in Gampel
			   Stm. für Leopold Bregy
			   Stm. für Familie Felix und Erna 

Hasler-Schnyder
			   Stm. für Familie Ernest, Leo 
			   und Alexander Martig
			   Stm. für Ulrich Schnyder-Loretan
			   Ged. für Jahrgang 1944
			   Ged. für Ida Hildbrand
			   Ged. für Anna Hildbrand
			   Ged. für Yvonne Martig-Eberhardt
			   Ged. für Marianne Imboden-

Eberhardt
			   Opfer: Pfarrei

	 24. 	 Di 	 08.00 Uhr Hl. Schulmesse in Gampel

	 25. 	 Mi 	 Hl. Niklaus von Flüe
			   08.15 Uhr Hl. Schulmesse
			   in Niedergampel
			   19.00 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal 

Gampel

	 26. 	 Do 	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   Ged. für Helda Hildbrand
			   Ged. für Josef und Hans Hildbrand
			   19.00 Uhr Hl. Messe in der 
			   Hl. Antonius Kapelle Getwing

	 27. 	 Fr 	 Hl. Vinzenz von Paul, Priester, 
Ordensgründer

			   08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   Anschliessend 08.30–09.00 Uhr 

gemeinsame Anbetung
			   09.00–09.30 Uhr Beichtgelegenheit
			   09.00–11.00 Uhr stille Anbetung

	 28. 	 Sa 	 17.30 Uhr Vorabendmesse 
			   in Bratsch
			   Stm. für Clementine Passeraub
			   Stm. für Anna Kippel
			   Opfer: Kapelle

			   19.00 Uhr Vorabendmesse 
			   in Gampel
			   Stm. für Paul und Annemarie 

Tedeschi
			   Stm. für Fanz Heinzen
			   Ged. für Jakob Rieder
			   Opfer: Kollekte für Kommission 

Migration

	 29. 	So	 26. Sonntag im Jahreskreis
			   Tag der Migranten
			   09.00 Uhr Amt in Niedergampel
			   Ged. für Magdalena Jordan-Rieder
			   Ged. für Peter und Santina 
			   Jordan-Stefanoni
			   Ged. für Yvonne Glur-Jordan
			   Ged. für Alex Guntern
			   Ged. für Marie Schmidt-Guntern
			   Opfer: Kirche
	 	 	 10.30 Uhr Amt in Gampel
			   Opfer: Kollekte für Kommission 

Migration

	 22. 	So	 25. Sonntag im Jahreskreis
			   Hl. Mauritius und Gefährten, 

Märtyrer der Thebäischen Legion, 
Patrone des Wallis

			   09.00 Uhr Amt in Bratsch
			   Stm. für Kamilla und Theobald 

Schnyder-Schnyder
			   Stm. für Cäcilia Schnyder-

Kohlbrenner
			   Opfer: Kapelle
			   10.30 Uhr Amt in Gampel
			   Opfer: Pfarrei



Pfarreinachrichten 

Beerdigungen

Ida Hildbrand
Geboren am     	 23. Juni 1934
Gestorben am	 17. Juni 2019

Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den schönsten Stunden
meines Lebens bei euch war.

Anne-Marie Schnyder
Geboren am     	 17. Februar 1930
Gestorben am	 31. Juli 2019

Denn wir sind nur die Schale und das Blatt.
Der grosse Tod, den jeder in sich hat,
das ist die Frucht,um die sich alles dreht.
(Rainer Maria Rilke)

Yvonne Passeraub-Jäger
Geboren am     	 20. Oktober 1940
Gestorben am	   6. August 2019

Du bist von uns gegangen, 
aber nicht verschwunden. 
Du bist jeden Tag an unserer Seite. 
Unvergessen, ungehört
und dennoch ganz nah, 
für immer vermisst und geliebt,
bleibst du in unseren Herzen.

O Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige 
Ruhe. Und das ewige Licht leuchte ihnen.
Herr, lass sie ruhen in Frieden.

Opfer und Spenden Juni und Juli 19

Opfer Gampel

01.+02.06.	 Kollekte für die kirchliche
	 Arbeit in den Medien	 211.15
08.+09.06.	 Pfarrei	 267.95
15.+16.06.	 Kollekte für die Flüchtlings-
	 hilfe der Caritas	 325.05
20.06.	 Fronleichnam – Pfarrei	 374.20
22.+23.06.	 Papstopfer	 355.55
29.+30. 06.	Pfarrei	 224.05
06.+07.07.	 Pfarrei	 243.65
13.07.	 Pfarrei	 88.70
20.+21.07.	 Pfarrei	 246.60
27.+28.07.	 Pfarrei	 132.45
Spende an Kapelle Spitzen Steinen
von der Beerdigung 
Marie-Therese Tscherry: 	 3 500.—
Beerdigung von 
Johann-Josef Passeraub-Eberhardt	 529.95
Beerdigung von Ida Hildbrand	 320.75
Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Kerzenopfer

Kapelle Spitzen Steinen	 70.00, 431.05, 
		  213.85, 50.—
Kerzen und Trauerkarten 
Kirche Gampel		 111.55, 175.00, 316.20, 272.65
Kerzenopfer Jeizinen	 178.—
Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Opfer Kirche Niedergampel (Juni)
Opfer:		  749.85

Kerzenopfer:		  232.30

Opfer von Beerdigungen	 1 021.85

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Opfer Kapelle Bratsch 
Opfer:		  79.40, 166.60

Kerzenopfer: 	 10.—, 248.—, 316.85

Kollekte für die kirchliche Arbeit 
in den Medien	 31.10

Papstopfer	 26.30

Ein herzliches Vergelt’s Gott!



Fronleichnamsfest in Gampel
Am Fronleichnamsfest haben wir den Leib 
und das Blut Christi verehrt, Jesus gedankt 
und wieder an die Erlösung Gottes gedacht.

Die Hl. Messfeier und die anschliessende 
Fronleichnamsprozession mit Pfarrer And
reas Ruf war ein wunderschönes Erlebnis.

Gott zu danken und zu loben für alles, was er 
uns geschenkt und für uns getan hat, ist 
unser Glaube.

Vertrauen auf Gott, Zuversicht für die Zu
kunft, mit Jesus gemeinsam unterwegs und 
mutig in die Zukunft vorwärts zu gehen ist 
unser Leben.

Die Vereinigung und die Einheit von Leben 
und Glauben ist das Ziel für uns alle, dass wir 
durch die Rettung vom Leib und Blut Christi 
die Gemeinschaft mit Gott und Allerheiligen 
gelangen dürfen.

Herzlichen Dank an alle, die ihre Leistungen 
für die Fronleichnamsfeier beigetragen ha
ben! Mögen Herr Jesus Christus Sie und Ihre 
Familien segnen, beschützen und begleiten!



Fronleichnamsfest in Niedergampel

Jedes Jahr begeistert das Fronleichnamsfest in Niedergampel viele Menschen.

Die Fronleichnamsprozession durchs Dorf hat den Segen Gottes fürs ganze Dorf mitgebracht. 

Die Erstkommunion
kinder, die Firmlinge, 
die Jugendlichen und 
Erwachsenen, alle ha
ben miteinander die 
Fronleichnamsprozes
sion auf verschiedende 
Weise mitgefeiert. Das 
war eine ganz gute 
Zusammenarbeit und 
hat uns viel Freude und 
Zuversicht für den 
Glauben gemacht.

Die Musikgesellschaft 
Elite spielte himmli-
sche Töne hat dem 
Herrgott und den Men
schen gut gefallen.

Mit schönen Liedern 
und guten Stimmen hat 
der Gesangverein Nie
dergampel die Hl. Mes
se wie gewöhnlich ganz 
festlich unterstützt.

Der Kantinenbetrieb von 
den kochenden Män
nern und FMV haben 
für das leibliche Wohl 
gesorgt und die Leute 
mit feinen Speisen und 
Kuchen verwöhnt.

Herzlichen Dank an 
alle, die ihre Leistungen 
für das Fest beigetra-
gen haben! 

Möge Herr Jesus Chris
tus sie und ihre Fami
lien segnen, behüten 
und begleiten!



Fest mit Hl. Messe
am 4. August auf der
Unteren Meiggenalp

Unter schönem Wetter feiern wir das 
Fest mit der Hl. Messe auf der Unteren 
Meiggenalp.

Feines Essen, gemütliches Unterhal
ten, die Berge und schöne Aussicht, 
alles hat das Fest verschönt.

Herzlichen Dank an die Organsatoren/Innen und alle, die auf irgendeine Weise ihre Beiträge für 
die Festfeier geleistet haben!

Möge Gott sie und ihre Familie segnen, beschützen 
und begleiten!

Viehsegnung
Das Vieh braucht auch Gottes 
Segen, um gesund und kräftig   
bleiben zu können. 

Nach der Segnung haben alle 
die Gottesbegleitung empfan-
gen. 

Es war ein fröhlicher und ge
segneter Tag auf Ueflängen.



Allgemeine 
Gottesdienstordnung

Steg

abwechselnd Samstag oder Sonntag

Samstag	 19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 	 09.30 Uhr Amt

Hohtenn

Samstag	 17.30 Uhr Hl. Messe
	 (am 3. Wochenende)

Sonntag 	 08.00 Uhr Hl. Messe 
	 (ohne 3. Wochenende)

Mittwoch	 19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
	 (ohne 1. Mittwoch des Monats)

	 nur am 1. Mittwoch des Monats
	 19.00 Uhr Hl. Messe in Steg
	 anschliessend
	 eucharistische Anbetung

Freitag 	 08.45 Uhr Schulmesse in Steg

Krankenkommunion: 
am 1. Donnerstag des Monats nachmittags

Rosenkranz:	 Montag bis Freitag: 18.30 Uhr

Gebetsstunde:	 Montag, 14.00 Uhr 

Liturgischer Kalender
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	   2. 	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde 
			   in der Kirche Steg

	   4. 	 Mi	 19.00 Uhr Hl. Messe in Steg 
			   anschliessend eucharistische
			   Anbetung
			   Ged. Ernst Rotzer

	   5. 	 Do	 15.00 Uhr Krankenkommunion

	   6. 	 Fr	 Herz-Jesu-Freitag
			   08.45 Uhr Schulmesse in Steg
			   Ged. Klara Kalbermatter-
			   Kalbermatter

	   9. 	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde 
			   in der Kirche Steg

	 11. 	 Mi	 19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

	 13. 	 Fr	 Hl. Johannes Chrysostomus
			   08.45 Uhr Schulmesse in Steg
			   Ged. Eveline Nydegger

Pfarrei Steg-Hohtenn

Öffnungszeiten
Regionales Pfarreisekretariat

für Steg-Hohtenn und 
Niedergesteln im Pfarrhaus Steg

Öffnungszeiten: Montag, 13.15–17.15 Uhr

	  1. 	 So	 22. Sonntag im Jahreskreis

			   Pfarrei-Wallfahrt nach Kühmatt

			   07.00 Uhr Abmarsch Restaurant 
			   Mineur

			   Zusteig-Möglichkeiten:
			   09.30 Uhr ab Goppenstein /
			   beim Restaurant
			   11.30 Uhr ab Kippel / Campingplatz
			   13.15 Uhr ab Blatten / Parkplatz

			   14.30 Uhr Hl. Messe 
			   in der Kapelle Kühmatt

	   8. 	 So	 23. Sonntag im Jahreskreis
			   08.00 Uhr Amt in Hohtenn
			   Stm. Hilda Aschilier-Lengen

		  	 09.30 Uhr Amt in Steg
			   Opfer: Pfarrei



	 16. 	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde 
			   in der Kirche Steg

	 18. 	 Mi	 19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

	 20. 	 Fr	 08.45 Uhr Schulmesse in Steg
			   Stm. Mariette und Eduard Imboden
			   Ged. Peter Steiner

 

	 23. 	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde
			   in der Kirche Steg

	 25. 	 Mi	 Hl. Nikolaus von Flüe
			   19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

	 27. 	 Fr	 Hl. Vinzenz von Paul
		  	 08.45 Uhr Schulmesse in Steg

	 28. 	 Sa	 19.00 Uhr Vorabendmesse in Steg
			   18.00–18.45 Uhr Beichtgelegenheit
			   Stm. Lina und Eduard Brenner
			   Stm. Gertrud Kalbermatter-Roth
			   Stm. Oliva und Otto Seiler, 
			   Kinder Alfons und Klara
			   Ged. Rosa, Alois und Stefan
			   Ged. Martin Seiler
			   Ged. Therese und Josef
			   Kalbermatten
			   Ged. Maria Schnyder-Kalbermatten
			   Ged. Johann Kalbermatten,
			   des Alfons

	 30. 	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde
			   in der Kirche Steg

Opfer und Spenden Juni / Juli 2019

01.06.	 Für die Arbeit in den Medien	 116.65
	 Hohtenn	   38.05
09.06.	 Pfarrei	 124.30
	 Hohtenn	   48.20
15.06.	 Für Flüchtlingshilfe 
	 der Caritas	 155.55
	 Hohtenn	   69.30
20.06.	 Fronleichnam 	 431.20
	 Hohtenn	   53.25
23.06.	 Papstopfer	  111.00
	 Hohtenn	   50.20
29.06.	 Pfarrei	   68.55
	 Hohtenn	   43.70
06.07.	 Pfarrei	 136.35
14.07.	 Pfarrei	   89.40
14./20.07.	Hohtenn	   70.75
20.07.	 Pfarrei	 132.85
28.07.	 Pfarrei	 115.45
	 Hohtenn	   39.50

Beerdigungen	 359.20, 566.60, 502.50

Kerzenopfer:
Kirche Steg 	 70.85, 63.10, 43.70
				    115.60, 79.25, 91.65 
Kirche Hohtenn	 50.20, 82.70, 60.10
Ein herzliches Vergelt’s Gott!

	 22. 	 So	 25. Sonntag im Jahreskreis
			   08.00 Uhr Amt in Hohtenn
			   Stm. Heinrich Kalbermatter (1926)
			   Ged. Marianne Amstutz-
			   Lochmatter
			   Ged. Lina, Johann, Astrid 
			   und Daniel Imboden

			   09.30 Uhr Amt in Steg
			   Opfer: Pfarrei 

	 29. 	So	 26. Sonntag im Jahreskreis
			   Tag der Migranten
			   08.00 Uhr Amt in Hohtenn
			   Opfer: Kollekte Tag der Migranten

	 14. 	 Sa	 24. Sonntag im Jahreskreis
			   EIDGENÖSSISCHER DANK-,
			   BUSS- UND BETTAG
			   17.30 Uhr Vorabendmesse
			   in Hohtenn

			   19.00 Uhr Vorabendmesse in Steg
			   anschliessend Andacht 
			   für die Heimat
			   Stm. Arthur Imboden-Tenisch
			   Stm. Therese Rieder-Imseng
			   Ged. Agnes Mazotti-Millius, 
			   Anna und Jakob
			   Ged. Ottilia und Paul Brenner-Roth
			   Ged. Gaby und Marcel 
			   Imboden-Eyer
			   Ged. Jvonne und Josef Martig
			   Ged. Ida und Albert Imboden
			   und Söhne
		  	 Opfer: Inländische Mission

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



Aus dem Leben der Pfarrei
Steg-Hohtenn

Beerdigungen

In den Frieden und in die Freude des Herrn 
eingegangen sind:

Hermann Aschilier 
geboren am 15. September 1946
gestorben am 12. Juni 2019

Josefine Roth-Hasler 
geboren am 18. März 1928
gestorben am 09. Juli 2019

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe.
Und das ewige Licht leuchte ihnen.

Taufen 

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:

Anabell Sarah Bregy, des Roland und der 
Sandra geb. Mutter, wurde am 1. Februar 
2019 geboren und am 15. Juni 2019 in Hoh
tenn getauft. Ihre Paten sind Julia Forny und 
Fabian Mutter.

Lynn Tscherry, des Matthis und der Anita 
geb. Schnyder, wurde am 21. April 2019 gebo-
ren und am 23. Juni 2019 in Steg getauft. Ihre 
Paten sind Jasmin Tscherry und Martin 
Schnyder.



Espen Bentley Bregy, des Amade und der 
Kristy geb. Malczewski, wurde am 8. Novem
ber 2018 geboren und am 6. Juli 2019 in Steg 
getauft. Seine Paten sind Sarah und Rico 
Zenklusen.

Anic Zengaffinen, des Damian und der Ilona 
geb. Providoli, wurde am 23. Januar 2019 
geboren und am 28. Juli 2019 in Steg getauft.
Ihre Paten sind Carina Butzmann und Peter 
Providoli.

Wir wünschen den jungen Familien und den 
Paten Glück und Gottes reichen Segen.

Fronleichnam Steg-Hohtenn

Am 20. Juni konnten wir in unserer Pfarrei 
trotz ein paar Regentropfen einen schönen 
Herrgottstag feiern.

Herzlichen Dank dem Pfarreirat und den vie-
len Helfern und allen, die dazu beigetragen 
haben, den Tag so schön zu gestalten.



Vorabend 1. August-Feier in Hohtenn

Um 18.00 Uhr feierten wir eine heilige Messe in Hohtenn. Anschliessend hat der 
Gemeindepräsident Philipp Schnyder allen Anwesenden einen schönen Bundesfeiertag 
gewünscht. 



Lichtblicke aus dem Priorat

Im Seelsorgejahr 2019-20 verabschieden wir einige vertraute Personen, die verschiede-
ne Ämter im Priorat geführt haben und heissen einige neue Gesichter willkommen, die 
unser Pfarreileben animieren können.

Eveline Zengaffinen

Frau Eveline Zengaffinen war Katechetin an der Primarschule 
Steg-Hohtenn von 2008 bis 2019. Sie wirkte auch als Pfarrsek
retärin in der Region Steg-Hohtenn und Gampel-Bratsch-Nie
dergampel und auch im Priorat. Sie war auch 13 Jahre Mitglied 
des Pfarreirates. Als Katechetin konnte sie die Kinder sehr gut 
begeistern und auf dem Glaubensweg begleiten. Für ihre gro-
sse Mühe, die Zeit und Energie die sie investiert hat, das Pfar
reileben hier in Steg-Hohtenn zu animieren und auch als 
Sekretärin in den letzten Jahren im Priorat, danke ich ihr ganz 
herzlich. Ihr Dienst als Lektorin macht sie weiterhin in der 
Pfarrei bei uns. Ab Schuljahr 2019–2020 ist sie im Seelsorgeteam 
in der Seelsorgeeinheit Turtmann-Ems-Agarn tätig. Ihr Interesse an den Menschen, ihre 
Erfahrung und ihre Offenheit für Neues werden ihr die Arbeit erleichtern. Wir wün-
schen Frau Eveline Zengaffinen für ihre neue Stelle Gottes reichen Segen.

Beat Kalbermatter

Beat Kalbermatter hat sein Amt 
als Sakristan in Hohtenn im März 
2019 niedergelegt. Als Danke
schön für seine wertvolle Arbeit 
überreichte ihm unser Bischof 
Jean-Marie Lovey im Mai 2019 
während seines Pastoralbesuchs 
bei uns ein Gutschein. Wahre 
Liebe und grosse Sorge um das 
Gottes Haus in Hohtenn sind 
Kennzeichen seines Dienstes. 
Herr Kalbermatter ist noch aktiv 
engagiert in der Pfarrei durch sei-
nen Dienst im Pfarreirat Steg-

Hohtenn und singt im Kirchenchor in Hohtenn. Wir danken ihm für seinen Dienst als 
Sakristan und wünschen ihm weiterhin viel Freude. 



Gabriela Forny

Frau Gabriela Forny, aus Gampel, ist die neue Katechetin in der 
Primarschule Steg-Hohtenn. Sie ist die Seelsorgehelferin im 
Haus der Generationen St. Anna, Steg und arbeitet seit zwei 
Jahren als Katechetin in der Primarschule Niedergesteln. Als 
Katechetin hatte sie ihre erste Stelle in der Primarschule Raron. 
Frau Gabriela bringt reiche Erfahrungen mit und versteht die 
Kinder sehr gut. Ihre Tätigkeit als Katechetin im Priorat wird ein 
Segen sein für alle.

Marie Imboden

Frau Marie Imboden ist in Steg als Sakristanin tätig. Wie ihr schon 
fast alle mitbekommen habt, ist nun Frau Marie auch Sakristanin 
in Hohtenn. «Seine Jünger erinnerten sich, dass geschrieben steht: 
Die Liebe zum Haus Gottes wird wie Feuer in ihm brennen.» 
Johannes 2.17. So lesen wir im Johannesevangelium nach dem 
Jesus die Tempel gereinigt hat. Marie hat ein brennendes Herz für 
die Kirche, als Gottes Haus. Sie verbringt viel Zeit in der Kirche, 
dass alles sehr gut läuft und so eine Person wie Marie ist immer 
eine grosse Stütze für den Pfarrer. Ich bedanke mich ganz herzlich 

bei Marie für Ihre Bereitschaft auch den Dienst in der Kirche in Hohtenn zu überneh-
men. Wir wünschen ihr viel Freude und Gesundheit.

Christine Zumoberhaus

Frau Christine Zumoberhaus ist die neue Sekretärin des 
Sekretariats vom Priorat. Die Arbeit im Pfarrbüro hat auch 
etwas mit der Seelsorge der Pfarreiangehörigen zu tun. Ich 
hoffe ihre reiche Erfahrung, ihre Begeisterung für die Men
schen, ihre Flexibilität und Fähigkeit und die Bereitschaft 
Menschen nahe zu stehen, werden es ihr ermöglichen, ihre 
Aufgaben als Sekretärin zu erledigen. Ich wünsche ihr Gottes 
reichen Segen.

Im Namen von euch allen im Priorat, bedanke ich mich bei allen, die für das Priorat 
ihren wertvollen Dienst geleistet haben und heisse alle herzlich Willkommen, die neue 
Aufgaben im Priorat übernehmen. 

An dieser Stelle möchte ich ein grosses und herzliches Vergelts Gott an die Kirchenrats- 
und Pfarreiratsmitgliedern der Pfarreien Steg-Hohtenn und Niedergesteln und den 
Gemeinderäten der beiden Gemeinden aussprechen für ihre positive Einstellung und 
Unterstützung.

Euer Prior und Pfarrer James



Gottesdienstordnung

Samstag	 19.00 Uhr Vorabendmesse 
		  am Samstag (abwechselnd 
		  zur Sonntagsmesse)

Sonntag	 09.30 Uhr Sonntagsmesse 
		  (abwechselnd 
		  zur Samstagsmesse)

Dienstag	 19.00 Uhr Werktagsmesse

Donnerstag	 08.00 Uhr Schulgottesdienst

Herz-Jesu-Freitag

19.00 Uhr Heilige Messe 
anschliessend eucharistische Anbetung
(1. Freitag im Monat)

Krankenkommunion

am 2. Donnerstag des Monats

Kirchenkalender

September 2019

	   3.	 Di	 Hl. Gregor der Grosse, Papst
		  	 19.00 Uhr Hl. Messe

	   5.	 Do	 08.00 Uhr Schulmesse 

	   6.	 Fr	 Herz-Jesu Freitag
			   19.00 Uhr Heilige Messe 
			   anschliessend eucharistische 
			   Anbetung
			   Stm. Caroline und Leo 
			   Kalbermatter-Kalbermatter

	 10.	 Di	 19.00 Uhr Hl. Messe
		
	 12.	 Do	 08.00 Uhr Schulmesse
			   12.00 Uhr Mittagstisch
			   für Junggebliebene
			   16.00 Uhr Krankenkommunion

	 17.	 Di	 19.00 Uhr Heilige Messe
			   Stm. Erwin Kalbermatter;
			   Julia Steiner-Imboden

	 19.	 Do	 08.00 Uhr Schulmesse

	 24.	 Di	 Hl. Nikolaus von Flüe
			   19.00 Uhr Heilige Messe
			   Stm. Christine Roten-Imboden

	 26. 	 Do	 08.00 Uhr Schulmesse

	 28.	 Sa	 FMG Ausflug

Pfarrei Niedergesteln

	  1.	 So	 22. Sonntag im Jahreskreis
			   09.30 Uhr Amt
			   Opfer: Pfarrei

	 15. 	So	 24. Sonntag im Jahreskreis
			   Eidgenössischer Dank-, 
			   Buss- und Bettag
			   09.30 Uhr Amt
			   mit anschliessender Andacht 
			   für die Heimat
			   Opfer: Inländische Mission

	  7.	 Sa	 23. Sonntag im Jahreskreis
			   19.00 Uhr Vorabendmesse
			   Ged. Maria und Josef Kalbermatter;  
			   Lina und Oswald Schmidt; Paul 

Lerjen
			   Opfer: Pfarrei

	 21.	 Sa	 25. Sonntag im Jahreskreis
			   19.00 Uhr Vorabendmesse
			   18.00–18.45 Uhr Beichtgelegenheit
			   Stm. Marie Steiner-Bregy; 
			   Elise Kalbermatter-Kalbermatter
			   Ged. Hanni und Ernst Zumober

haus; Rosa Bregy; Anna und Anton 
Steiner

			   Opfer: Pfarrei

	 29.	 So	 26. Sonntag im Jahreskreis
			   Tag der Migranten
			   09.30 Uhr Amt
		  	 Opfer: Kollekte Tag der Migranten



Opfer Juni 2019

02.06.	 Für die Arbeit in den Medien	 138.35

08.06.		  168.70

16.06.	 Für Flüchtlingshilfe der Caritas	 180.80 

20.06.	 Fronleichnam	 439.45

22.06. 	 Papstopfer	 144.75

30.06. 		  100.25

Trauerkarten und Kerzenopfer  	 316.60

Opfer Juli 2019

07.07.		    84.60

13.07.		  104.—

14.07. 	 Tatz	 273.10

21.07.		  101.60

27.07.		  174.90

Trauerkarten und Kerzenopfer 	 528.00

Spende		    80.00

Ein herzliches Dankeschön für jede wohl
wollende Gabe und Spende!

Aus dem Leben der Pfarrei

Das Sakramant der Taufe
haben empfangen:

Kirsten Theler, geb. Reinicke am 27. Januar 
1981, wurde am 9. Juni 2019 getauft und ge
firmt. Patin ist: Carole Zenhäusern

Renja Julia Furrer, des Roger Karlen und der 
Carole Furrer, wurde am 15. März 2019 gebo-
ren und am 16. Juni 2019 getauft. Taufpaten 
sind: Ornella Kalbermatten und Thomas 
Furrer

Einweihung Geschiebesammler 
«Chäla» Niedergesteln
am Freitag, 6. September 2019

Die Einweihung wird mit Prior James und 
den geladenen Gästen unter Gottesschutz 
gestellt.

Die Bevölkerung ist ganz herzlich in die 
Turnhalle eingeladen:

17.00 Uhr	 Begrüssung durch den 
	 Gemeindepräsidenten

17.10 Uhr:	 Erläuterung des Projekts
	 durch Ingenieur und 
	 Projektleiter Louis Glenz

17.30 Uhr	 Erläuterungen der Hochwasser-
	 schutzmassnahmen 
	 aus Sicht von Kanton und Bund

Im Anschluss: Grilladen und Getränke



Fronleichnam

Am 20. Juni 2019 hat 
das Wetter dafür ge
sorgt, dass es nicht zu 
heiss war. Trotz der 
paar Regentropfen war 
es ein schöner Herr
gottstag. An der Pro
zession haben wieder 
sehr viele Einwohner 
und auch Besucher 
teilgenommen. 

Dank der Mithilfe von 
vielen Freiwilligen lie-
fen die Vorbereitungen 
sehr speditiv ab. 

Ein grosses Dankeschön an alle, welche beim Aufbau der Altäre, beim Vorbereiten der 
Plätze und der Turnhalle und beim Material zusammentragen geholfen haben.

Allen Gläubigen sei gedankt, sowie dem TPV, dem 
Militär, dem Kirchenchor und dem Dirigenten, den 
Schulkindern, den Kreuz-, Laternen-, Marien- und Him
melträgern, den Lektor(innen), den Erstkommunikan
ten, den Trachtendamen, den «Kränzelmädchen», den 
«Fähnchenbuben» und auch unserem Prior. Nicht ver-
gessen wollen wir alle Helferinnen und Helfer im Hin
tergrund, dem Lehrerteam, dem Jugendverein, der 
Sakristanin, dem Gemeindearbeiter, dem Gemein
derat, dem Mütterverein und dem Pfarreirat. Vergelt’s 
Gott!

Jean-Claude Lerjen



Alpmessen in Tatz im Sommer 2019

Es tut uns allen immer gut, im Sommer auf der Alpe Tatz mit vielen Familien und 
Kindern heilige Messen zu feiern.

Herzlichen Dank dem Frauenchörli Niedergesteln. Das Chörli hat mit dem Gesang die 
Messen schön und würdig mitgestaltet.



Mittwoch, 11. September 2019, 19.30 Uhr
Anbetungsstunde
Kommt, lasst uns IHN anbeten!
Leitung:  Dorly und Peter Heldner
Keine Anmeldung erforderlich 

Do, 12./26. September 2019, 19.30 Uhr
Christliche Meditation
Leitung:  Daniel Leiggener
offen für alle, keine Anmeldung erforderlich

Vorschau: 11. bis 13. Oktober 2019
Tanz – Impuls – Stille / Sonnengesang
Für Frauen und Männer mit Freude an Bewegung
und Tanz – franziskanisch-spirituelle Interessierte
und Suchende
Leitung:  Bruder Beat Pfammatter, Kapuziner, 
 Medi ta   tionsleiter und Rita Kaelin-Rota, 
 Tanz- und Me di ta tionsleiterin
Anmeldung bis 23. September 2019

25. Oktober 2019, 9.30 bis ca. 16.00 Uhr
Impulstag für Alleinstehende, Witwen und Witwer
Rituale im Alltag
Leitung:  Caroline Walker Miano, Sterbe- 
 und Trauberbegleiterin, CAS Palliative Care
Anmeldung bis 18. Oktober 2019

7. bis 10. November 2019
Kontemplation – Christliche Meditation
Für Menschen mit der Sehnsucht nach einem
inneren Weg und der Bereitschaft sich übend 
auf die Stille einzulassen.
Leitung:  Bruder Beat Pfammatter, Kapuziner, 
 Meditationsleiter und Rita Kaelin-Rota, 
 Tanz- und Meditationsleiterin
Anmeldung bis 21. Oktober 2019 

Infos und Anmeldung beim
Bildungshaus St. Jodern, www.stjodern.ch
027 946 74 74, info@stjodern.ch

Samstag, 21. September 2019, bis Samstag, 
11. Januar 2020, jeweils 9.00 bis 16.30 Uhr
Weiterbildung / Ausbildung (Modul 24)
Katechetische Arbeit mit Erwachsenen
Leitung: Peter Heckel
  Madeleine Kronig
Anmeldung bis Samstag, 31. August 2019

Samstag, 28. September 2019, bis Samstag, 
13. Juni 2020, jeweils 9.30 bis 17.00 Uhr
Glaubenskurs
Glauben heute 1: «Bibel verstehen»
Leitung:  Dr. Stephanie Abgottspon
  Dr. Damian Pfammatter

Anmeldung bis Samstag, 31. August 2019
beim Theologisch-pastoralen Bildungsinstitut TBI, 
Bederstrasse 76, Postfach, 8027 Zürich
(info@tbi-zh.ch)
Auskunft: Lydia Clemenz-Ritz, 
  Fachstelle Katechese Visp

Mediathek

●	 Montag und Mittwoch: 14.30 bis 17.30 Uhr, 
 ausser am Montag, 2. September 2019

●	 Informationen finden Sie auch auf unserer
 Homepage: www.fachstelle-katechese.ch

Ein Weg aus der Krise
Emmy Brantschen, Systemtherapeutin (ZSB), 
bietet Beratung für Paare, Familien 
und Einzelpersonen an.
emmy.brantschen@cath-vs.org
Telefon 027 945 10 12

     Bistum Sitten

Fachstelle Katechese
www.fachstelle-katechese.ch 
027 329 18 20

www.stjodern.ch; bildung@stjodern.ch 
027 946 74 74

www.eheundfamilie.ch; 027 945 10 12



Wie kann man kirchliche Berufe «wecken»?

Ist «wecken» überhaupt  das richtige Wort? Wäre 
nicht «Förderung» besser, wäre nicht «Sensi bi­
lisierung» angebrachter? Inwiefern muss man 
auch «Werbung» machen? Und welche Rolle spie­
len «Vorbilder»? Noch grundsätzlicher gefragt: 
Kann und soll ich mich überhaupt für Berufe in der 
Kirche einsetzen? Ist es nicht Gott, der beruft? –
Klar! – Aber Gott beruft immer durch Menschen: Es 
gilt, dass Charismen, Neigungen und Pläne Gottes 
ineinander verwoben sind! 

Katecheten, Laientheologinnen, Religionslehrer, 
Priester und Diakone, Kirchenmusiker und Sak­
ristane fallen nicht vom Himmel. Vielmehr steht 
eine ganze Geschichte dahinter, eine bisweilen 
umwegreiche Biografie in einem bestimmten 
Kontext, ohne die ein kirchlicher Beruf in einer 
weltlich gewordenen Welt nicht zustande kom­
men kann! Noch mehr, heute braucht es stärkere 
personale Stützen als früher, um einen kirchlichen 
Beruf zu ermöglichen, weil keine konfessionellen 
Milieus mehr tragen.

Wie können wir vor Ort hier und heute kirchliche 
Berufe fördern? Was ist in einer Pfarrei, in einem 
Pastoralraum möglich? Folgende sieben Ideen 
standen am Schluss auf dem Plakat/der Pinwand, 
wobei das Gebet um diese Berufe nirgends fehlen 
darf:

a) Im Zusammenhang mit der Vorbereitung und 
Feier des Firmsakramentes begegnen wir Firman­
dinnen und Firmanden, die Interessse und sogar 
Freude am kirchlichen Glauben erhalten haben. 
Das Thema «kirchliche Berufe» darf im Umkreis 
der Firmung durchaus angesprochen werden. Es 
soll sogar offen diskutiert werden. 

b) Nach wie vor hat die katholische Kirche Mi ­
nistran  tinnen und Ministranten jeden Alters. Ge ­
wiss hat sich auch dieser Dienst gewandelt, doch 
sind immer noch viele mit Leib und Seele dabei 
und feiern Gottesdienste mehr oder weniger 
bewusst mit. Die Beteiligten sind für das kirchli­
che Leben offen und oft auch für einen Beruf in 
der Kirche. Immer noch sind die meisten Theo­

logiestudierenden einst Minis gewesen! Geben 
wir ihnen eine neue Chance, ohne aufdringlich zu 
werden!

c) Es gibt noch in vielen Gemeinden und Regionen 
kirchliche Jugendarbeit, etwa Jungwacht und Blau     ­
ring, Pfadfinder und andere mehr. Zugegeben, es 
fehlen die jungen Vikare, es fehlen oft geistliche 
Begleiter/­innen und Präsides. Nicht alle feiern 
sonntags im Lager einen Gottesdienst, aber es gibt 
sie noch! Es gibt kirchliche Sozialisierung und 
über zeugte kirchliche Jugendarbeiter und Jugend­
arbeiterinnen, Blauring­ und Jungwachtleitende, 
die man durchaus auf einen kirchlichen Beruf hin 
ansprechen darf!

d) Seit einigen Jahren ist es gelungen, an Kan tons­
schulen und Gymnasien «Religion als Maturafach» 
einzuführen. Einst musste es hart erkämpft wer­
den, heute erstellen zahlreiche Maturanden/innen 
Arbeiten zu biblischen und kirchlichen Themen, 
über die Religion, über ethische Fragen und den 
Sinn des Lebens! 

e) Viele junge Menschen wissen nicht, welche 
Berufslehre sie ergreifen beziehungsweise wel­
ches Studium sie wählen sollen. Deshalb absolvie­
ren viele Praktika und erfahren den künftigen Le ­
bensalltag. Die Pfarreien haben oft Praktikums­
plätze zur Verfügung und zeigen jungen Menschen, 
was in einer Gemeinde konkret geschieht. Oft wird 
gestaunt, wie viel Gutes in einer Pfarrei geschieht, 
und dies ohne Aufhebens. 

Die Liste muss hier stoppen. Es fehlen noch die 
neuen Medien (social media). Entscheidend er ­
scheint im Bemühen um kirchliche Berufe zu sein, 
dass konkrete Kirche erlebt und gespürt wird. 

Vergessen wir nicht: Wir haben eine gute und froh­
machende Botschaft, für die es sich lohnt, sich 
zeitlebens einzusetzen. Ohne die Schwächen der 
Kirche zu verbergen darf doch gesagt werden, 
dass sie vielen Menschen Heimat und Geborgen­
heit gibt, dass sie die Erfahrung schenkt, aner­
kannt und geliebt zu werden. 

Stephan Leimgruber

Kirchliche Berufe fallen nicht vom Himmel!
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Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 Saint-Maurice, Telefon 024 486 05 20

Pfarrei Hl. Theodul, Gampel
Einzahlungen: Pfarrei St. Theodul CH64 8052 1000 0001 3270 9
Pfarrblattabo:  Pfarrei St. Theodul CH15 8052 1000 0001 3271 8

Pfarradministrator	 Joseph Shen	 Telefon 	 027 932 11 30
			   Natel	 079 304 17 09
			   Mail	 josephshen2001@yahoo.de

Pfarreisekretariat			   Telefon 	 027 932 11 30
Kirchstrasse 2, 3945 Gampel	 	 Mail	 pfarrei.gampel@gmail.com

Öffnungszeiten: 	 Mittwoch, 14.00 bis 18.00 Uhr

Pfarrei Hl. Familie, Steg-Hohtenn
PC 19-7036-4

Pfarrer	 James Kachappilly	 Natel	 079 380 97 29
			   Mail	 jkachappilly@bluewin.ch

Pfarreisekretariat Steg-Hohtenn und Niedergesteln	 Telefon	 027 932 11 26
Fussweg 19, 3940 Steg		  Mail	 pfarrei.steghohtenn@gmail.com
Christine Zumoberhaus

Öffnungszeiten: 	 Montag, 13.15 - 17.15 Uhr

Bratsch-Niedergampel

Pfarradministrator	 Joseph Shen	 Telefon 	 027 932 11 30
			   Natel	 079 304 17 09
			   Mail	 josephshen2001@yahoo.de

Pfarreisekretariat	 siehe unter Gampel

Pfarrei Unsere Liebe Frau vom Berge Karmel, Niedergesteln
Konto Pfarrei:       CH57 8052 1000 0035 0232 4 (RB Raron)
Konto Pfarrblatt: CH09 8052 1000 0035 0231 5 (RB Raron)

Prior	 James Kachappilly	 Telefon 	 027 934 11 49
			   Natel	 079 380 97 29
			   Mail	 jkachappilly@bluewin.ch

Pfarreisekretariat	 siehe unter Steg-Hohtenn

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice


